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Hinweise zur Filterfunktion 

Stand: 28.04.2026 
 
Mit der Veröffentlichung der DIANAweb-Version 3.22 gibt es neu eine Filterfunktion für das Flächen-

verzeichnis, die Anlage ZMK sowie die Anlage ZSZ. 

 

1 Die Filterfunktion im Flächenverzeichnis 

 

Oberhalb des Flächenverzeichnisses sehen Sie vier neue Felder. 

 

 
 

1) Mit Hilfe des Feldes (a) lässt sich einstellen, nach welchem Attribut Sie Ihre Schläge im 
Flächenverzeichnis filtern lassen wollen. Hier werden alle Felder angezeigt, welche theo-
retisch bei der Anlage eines Schlags durch Sie befüllt sein könnten. Es werden also nicht 
nur die Felder des Flächenverzeichnisses angezeigt, sondern auch die Angaben, die Sie im 
Dialogfenster zum Schlag erfassen können.  
Es ist dabei zu unterscheiden zwischen Häkchenfeldern (z.B. EGS, AZL) und Auswahl- bzw. 
Freitext und Datumsfeldern. Warum diese Unterscheidung wichtig ist, wird im nächsten 
Schritt deutlich. Die Auswahl der einzelnen Felder in dem Filterfeld (a) ist alphabetisch 
geordnet, grundsätzlich können Sie den Feldnamen aber auch direkt in das Filterfeld (a) 
schreiben. 
 

2) Mithilfe des Feldes (b) lässt sich einstellen, nach welchem Kriterium das vorher einge-
stellte Attribut gefiltert werden soll. Bei Häkchenfeldern lässt sich nur danach filtern, ob 
sie angehakt sind oder nicht. Um nach einem Häkchenfeld zu filtern, müssen Sie es zu-
nächst im Feld (a) auswählen und dann in das Feld (b) einen der folgenden Begriffe einge-
ben: „ja“; „yes“; „1“; „true“; „aktiv“; „angehakt“ oder „selektiert“. Anschließend müssen 
Sie auf die Schaltfläche „Filtern“ (c) drücken, um die Suche durchführen zu lassen.  
 
Beispiel: 
Im oberen Bild ist die Konstellation mit dem Filter: „EGS“ und enthält „ja“ dargestellt. Bei 
dem Betätigen der Schaltfläche (c) werden alle Schläge angezeigt, für die EGS im Schlag-
dialog angehakt wurde. Die anderen Schläge sind ausgeblendet. 
 

3) Neben den Häkchenfeldern gibt es noch die Auswahl-, Freitext- und Datumsfelder. Diese 
sind mit Wörtern, Wortgruppen oder Daten gefüllt. Hier führt die Eingabe von „ja“ oder 
den anderen oberen Begriffen nicht zum Ziel. Stattdessen muss auf die konkreten im Feld 
befindlichen Buchstaben oder Ziffern gefiltert werden. Angenommen, Sie möchten sich 
alle Schläge mit einer ÖR5-Beantragung anzeigen lassen, dann müssen Sie zunächst in 
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dem Feld (a) die „ÖR“-Auswahl treffen und dann im Feld (b) „ÖR5“ oder auch nur „5“ ein-
geben, um alle Schläge angezeigt zu bekommen, welche eine ÖR5-Beantragung haben. 

 

4) Um wieder alle Schläge im Flächenverzeichnis sichtbar zu machen oder um nach einem 
anderen Attribut zu filtern, klicken sie auf die Schaltfläche (d) „Filter zurücksetzen“. 

 

2 Die Filterfunktion in der Anlage Mutterkühe (ZMK) und in der 
Anlage Mutterschafe/ Mutterziegen (ZSZ) 

 

Auch beim Aufruf der Anlage Mutterkühe (ZMK) und der Anlage Mutterschafe (ZSZ) sehen Sie 
die vier neuen Felder. 

 

 
 

1.) Grundsätzlich funktionieren die Felder hier auf dieselbe Weise wie im Flächenverzeichnis. Es 
kann nach allen Feldern gefiltert werden, welche in den Tabellen zu sehen sind. Da es keine 
Häkchenfelder in den beiden Anlagen ZMK und ZSZ gibt, findet eine Filterung in Feld (b) nur 
nach den enthaltenen Zahlen bzw. Buchstaben oder Worten statt. Eine Besonderheit stellt 
die Spalte „Nachweise hochladen“ dar. Um nach den Zeilen zu filtern, bei denen ein Nach-
weis hochgeladen wurde, müssen Sie im Filterfeld (a) „Nachweise“ auswählen und dann in 
dem Feld (b) z.B. „ja“ eingeben. Nach dem Klick der Filtern-Schaltfläche bei (c) werden dann 
alle erfassten Tiere, zu denen ein Nachweis hochgeladen wurde, angezeigt. Sie können die 
Tiere natürlich auch nach den Ohrmarken-Nummern oder der Beantragungsart filtern.  
 

2.) Um wieder alle Zeilen in den Tabellen sichtbar zu machen oder um nach einem anderen At-
tribut zu filtern, klicken sie ebenfalls auf die Schaltfläche (d) „Filter zurücksetzen“. 

 

 


